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Planersocietät organisiert digitale Großkonferenz 

Schon über 1000 Anmeldungen für 3. Deutschen Fußverkehrskongress 
 

Fußgänger*innen laufen vielerorts unter dem Radar von Öffentlichkeit, Politik 
und Planung. Dabei ist Fußverkehr Basismobilität, Fußgänger*innen beleben 
Wege, Straßen und Plätze und machen Städte und Gemeinden lebenswert. Am 
Mittwoch, dem 21. Oktober, dreht sich beim 3. Deutschen Fußverkehrskongress, 
kurz FUKO, alles um den Fußverkehr. Die Veranstaltung steht unter dem Motto 
„Jetzt Straßen für alle schaffen!“ und findet digital statt. Organisiert wird die 
Großkonferenz mit bundesweiter Ausstrahlung maßgeblich vom Dortmunder 
Planungsbüro Planersocietät. Die Pandemie warf dabei die Vorbereitungen im 
Frühsommer über den Haufen: Anstelle einer zweitägigen Präsenzveranstaltung 
in Stuttgart stand nun eine digitale Konferenz auf dem Programm. 
 
Das Interesse am Fußverkehrskongress ist riesig: Es gibt bereits über 1000 
Anmeldungen. Die Inhalte der Konferenz werden als Livestreams übertragen, 
interaktive Chat- und Videoformate ermöglichen den Austausch untereinander. 
Die Teilnehmer*innen kommen aus Kommunen, Kreisen und Ministerien, aus 
Büros und Wissenschaft, aus Politik, Unternehmen und Vereinen. Der FUKO wird 
vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg veranstaltet, gemeinsam mit 
dem Bundesverkehrsministerium. Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat DVR und 
der Fachverband FUSS e.V. fungieren als Projektpartner.  
 
Der Kongress möchte dazu beitragen, den Fußverkehr stärker in den 
Mittelpunkt der Verkehrspolitik von Bund, Ländern und Kommunen zu stellen. 
Er möchte ermuntern, Flächen zugunsten des Fußverkehrs umzuverteilen und 
der Perspektive von Kindern und älteren Menschen in der Verkehrsplanung 
mehr Gewicht zu verleihen. Ein Ziel des FUKO ist auch, eine erste nationale 
Fußverkehrsstrategie vorzubereiten. 
 
Der FUKO2020 ist hochkarätig besetzt: Die komplette Veranstaltung wird vom 
baden-württembergischen Verkehrsminister Winfried Hermann begleitet, 
Bundesverkehrsminister Andreas Scheuer wird virtuell zugeschaltet, 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann spricht ein Grußwort. Auch unter den 
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Referent*innen für die insgesamt 12 Foren des FUKO finden sich prominente 
Namen: So referiert der frühere SPD-Vorsitzende und Vizekanzler Franz 
Müntefering zum Thema: „Älter und mobil: Wege sind zum Gehen da“. In den 
weiteren Foren geht um Themen wie „Parkraumpolitik und 
Flächenneuverteilung“, um Konflikte zwischen Rad- und Fußverkehr – hier 
besteht mit allein über 300 Anmeldungen ein riesiges Interesse – oder um eine 
fußgängerfreundliche Straßenverkehrsordnung. Unter anderen die beiden 
Keynote-Rednerinnen Lucy Saunders aus London – sie spricht über „gesunde 
Straßen“ – und Tinna Christiansen Nielsen (Dänemark) verleihen der Konferenz 
internationalen Flair; dazu gibt es interessante Diskussionsrunden und mehrere 
„Filme zu Fuß“. Damit auch die Pausen nicht langweilig werden, lädt der 
international renommierte Choreograph Eric Gauthier digital zur 
Bewegungsübung „Der Kongress tanzt“ ein.  
 
Der FUKO2020 läuft am Mittwoch von 11 bis 17 Uhr. Veranstaltungsort ist 
Stuttgart, die meisten Programmpunkte laufen aber rein virtuell ab. Die 
Anmeldung ist bis unmittelbar vor der Konferenz noch möglich; die Teilnahme 
kostenlos. Weitere Informationen auch zur Anmeldung und zum Programm auf 
https://fussverkehrskongress.de 
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